
Dieses Änderungsprotokoll listet alle veröffentlichten Versionen von Mail Log, die neueste zuerst.

Pro-Version: Rückmeldungen und DMARC-Berichte holen Sie jetzt direkt auf deren Seiten
mit „Jetzt abholen“, ohne Umweg über die Optionen.
Pro-Version: Die DMARC-Auswertung sagt zu jedem Absender-Server, was die Nachweise
nahelegen, und ist leichter zu lesen: Haken und Kreuze beim Nachweis, ein Hinweis bei
Richtlinie „none“.
Pro-Version: Rückmeldungen, Sperrliste und die Absender-Server der DMARC-Auswertung
lassen sich jetzt als CSV herunterladen – jeweils alles, was der Filter zeigt.
Pro-Version: Das Dashboard zeigt jetzt auch die Warteschlange: wie viele Nachrichten auf
einen neuen Versuch warten und wie viele aufgegeben wurden.

Pro-Version: Server, die Sie als fremd markieren, zählen nicht mehr in Ihre DMARC-Quote.
Ein eigener Server, der nicht besteht, erscheint als Aufgabe.

Pro-Version: Der geplante Abruf erkennt DMARC-Berichte jetzt zuverlässig – auch solche,
die im Mailprogramm schon als gelesen markiert sind, und Zip-Anhänge auf jedem Server.

Änderungsprotokoll

Diese Seite wird beim Release automatisch aus der Änderungsdatei des Produkts erzeugt.
Änderungen von Hand gehen beim nächsten Abgleich verloren.

Version 1.4.0 – 04.10.2026
Hinzugefügt

Geändert

Behoben

Hinweise



Pro-Version: Die DMARC-Quote kann nach dem Update anders ausfallen: Sie rechnet jetzt
nur über Ihren eigenen Versand.

Pro-Version: Mail Log sammelt die täglichen DMARC-Berichte aus Ihrem Postfach ein und
zeigt, wer in Ihrem Namen sendet und ob die Post sich als Ihre ausweisen konnte.
Pro-Version: Ausgehende Nachrichten lassen sich mit einem eigenen DKIM-Schlüssel
unterschreiben: Schlüssel erzeugen, DNS-Eintrag veröffentlichen, prüfen lassen,
einschalten.

Im Backend-Menü stehen jetzt gleich nach der Anmeldung die richtigen Namen. Bisher
erschienen dort Platzhalter in Großbuchstaben, bis Mail Log einmal geöffnet war.
Der Knopf „CSV exportieren“ in der Log-Liste zeigt jetzt ein Symbol.

Pro-Version: Damit die Berichte ankommen, muss rua=mailto: in Ihrem DMARC-Eintrag
auf das Postfach des Rückkanals zeigen. Den passenden Vorschlag zeigt die Domain-
Gesundheit.

Pro-Version: Mail Log holt jetzt das Postfach Ihrer Absenderadresse ab und wertet aus,
was zurückkommt: zwei neue Seiten, ein Abzeichen in der Log-Liste und die
Unzustellbarkeitsquote im Dashboard.
Pro-Version: Tote Adressen und Beschwerden sperren automatisch; das schützt Ihre
übrige Post. Nachrichten im Postfach, die keine Rückmeldung sind, bleiben unangetastet.
Pro-Version: Zu jedem Befund der Domain-Gesundheit, bei dem sich der Eintrag
ausrechnen lässt, steht der fertige Wert mit Kopierknopf; was nur Ihr Anbieter weiß, ist als

Version 1.3.0 – 24.09.2026
Hinzugefügt

Behoben

Hinweise

Version 1.2.0 – 21.09.2026
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Lücke gekennzeichnet.

Kleinigkeiten: Der Knopf „Optionen“ steht jetzt auf jeder Seite, Produktname und Version
unter jeder Seite, und die Domain-Gesundheit zeigt beim ersten Öffnen ihr Ergebnis.
Ein SPF-Eintrag, der per redirect= auf einen anderen verweist, gilt jetzt als in Ordnung.
Bisher wurde er als unvollständig gemeldet — und der Rat dazu hätte die Weiterleitung
abgeschaltet.

Pro-Version: Der Rückkanal ist ab Werk ausgeschaltet. Server und Anschluss eintragen,
testen, speichern — Zugangsdaten, Aufgabe und Takt übernimmt Mail Log, „Jetzt
abholen“ startet sofort.

Der Knopf „Jetzt prüfen“ auf der Seite Domain-Gesundheit funktioniert wieder. Er brach
bisher mit einer Meldung über Sicherheitstoken ab.
Ebenso der Knopf „EML herunterladen“ in der Werkzeugleiste eines Log-Eintrags.
Wer einen DKIM-Selektor nachträgt, sieht jetzt nur noch den aktuellen Befund. Bisher blieb
daneben die alte Meldung „kein Selektor benannt“ stehen.

Mail Log gibt es jetzt in zwei Versionen: der freien und der Pro-Version. Die Free-Version
kann alles, was Sie bisher kennen.
Jeder Eintrag zeigt jetzt die Message-ID, unter der die Nachricht den Mailserver verlassen
hat. Sie lässt sich auch suchen.
Pro-Version: Auskunfts- und Löschanfragen nach DSGVO erfassen jetzt auch das E-Mail-
Protokoll — über Joomlas eigene Datenschutzverwaltung.

Behoben

Hinweise

Version 1.1.1 – 20.09.2026
Behoben

Version 1.1.0 – 20.09.2026
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Pro-Version: Auf Wunsch kommt eine regelmäßige Zusammenfassung per E-Mail: wie viel
versendet wurde, was gescheitert ist und ob sich an Ihrer Absenderdomain etwas
geändert hat.
Pro-Version: Schlägt der Versand fehl, geht die Nachricht sofort über einen zweiten
Zugang hinaus — und trägt auch der nicht, wird sie später selbständig wiederholt.
Das Dashboard zeigt jetzt eine Ampel für SPF, DKIM, DMARC und MX Ihrer
Absenderdomain. Sie sagt Ihnen, ob Ihre Mails überhaupt als echt durchgehen.
Pro-Version: Fehlgeschlagene Sendungen lassen sich zusätzlich über eine Web-Adresse
melden — etwa in einen Chat-Raum. Eine Fehlermeldung über den kaputten Mailversand
kommt per Mail selten an.
Pro-Version: Bestimmte Nachrichten lassen sich über einen anderen Postausgangsserver
schicken als den Rest — etwa Newsletter getrennt von Bestellbestätigungen.
In der Free-Version wirbt eine Karte auf dem Dashboard und auf der Warteschlangenseite
für die Pro-Version. Die Protokollansichten bleiben frei davon.
Pro-Version: Zu jedem Befund der Domain-Gesundheit steht jetzt, was einzutragen ist, um
ihn zu beheben.
Die Domain-Gesundheit ist ab Werk eingeschaltet und prüft beim ersten Aufruf des
Dashboards sofort einmal.
Pro-Version: Unter den Zugangsdaten eines zweiten Versandwegs steht jetzt „Verbindung
testen". Der Knopf prüft, was Sie gerade eingetragen haben, ohne zu speichern.
Die Domain-Gesundheit hat eine eigene Seite. Die Kachel im Dashboard zeigt nur noch,
welche Prüfung nicht in Ordnung ist.
Pro-Version: Dort steht je Prüfung, was tatsächlich im DNS Ihrer Domain eingetragen ist —
und was zu ändern ist, wenn etwas nicht stimmt.

Die Domain-Gesundheit erklärt jetzt in beiden Versionen, worum es bei SPF, DKIM, DMARC
und MX überhaupt geht.
Pro-Version: Zu jedem Befund steht jetzt in Alltagssprache, was zu tun ist — und ein
eigener Abschnitt sagt, wo so ein Eintrag hingehört und welche drei Felder auszufüllen
sind.
Die beiden Ausgaben heißen jetzt überall Free-Version und Pro-Version — so wie im Shop.
Die Oberfläche ist aufgeräumt: Die Optionen haben statt sechzehn noch sieben Reiter,
und von jeder Ansicht kommen Sie zu den beiden anderen.
Das Dashboard zeigt das Volumen der letzten 30 Tage, und die Domain-Gesundheit steht
daneben statt darunter.
Pro-Version: Im Joomla-Menü unter Komponenten steht jetzt „Mail Log Pro“.

Ein gelöschter DKIM-Selektor blieb mit seinem alten Befund stehen. Die Domain-
Gesundheit zeigte DKIM deshalb doppelt.

Geändert

Behoben



Fällt der Postausgangsserver ganz aus, erscheint die Mail jetzt als fehlgeschlagen im
Protokoll. Bisher fehlte sie dort vollständig.
Der Titel der Optionsmaske zeigte einen internen Schlüssel statt „Mail Log Optionen“.
Nach einem Update lieferte der Browser mitunter noch die alte Gestaltung aus, bis man
die Seite hart neu lud. Das passiert nicht mehr.
Die Benachrichtigung über einen fehlgeschlagenen Versand zeigte statt Text nur interne
Kürzel.

Die Kennung wird ab dem Update erfasst. Bei älteren Einträgen bleibt die Zeile leer.
Pro-Version: Das Protokoll wird bei einer Löschanfrage endgültig entfernt. Prüfen Sie
vorher, ob eine gesetzliche Aufbewahrungsfrist dagegensteht.
Pro-Version: Der Bericht ist ab Werk aus. Schalten Sie ihn in den Optionen unter „Bericht“
ein und legen Sie die Aufgabe „Bericht versenden“ im Aufgabenplaner an.
Pro-Version: Warteschlange und Ersatzweg sind ab Werk aus. Schalten Sie sie in den
Optionen ein und legen Sie die Aufgabe „Warteschlange abarbeiten“ im Aufgabenplaner
an.
Die Ampel prüft beim ersten Aufruf einmal selbst. Damit sie täglich nachsieht, legen Sie
im Aufgabenplaner die Aufgabe „Domain-Gesundheit prüfen“ an.
Pro-Version: Der zweite Kanal ist ab Werk aus. Tragen Sie die Adresse in den Optionen
unter „Benachrichtigungen“ ein. Die Empfängeradressen der gescheiterten Nachricht
verlassen dabei Ihre Website.
Pro-Version: Versandwege sind ab Werk aus und die einzige Einstellung, mit der Mail Log
in den gewöhnlichen Versand eingreift. Lesen Sie das Handbuchkapitel, bevor Sie sie
einschalten.
Pro-Version: Es wird dabei keine Test-E-Mail verschickt, sondern nur die Verbindung
aufgebaut und die Anmeldung geprüft.
In der Free-Version sind die Einstellungen der Pro-Version sichtbar, aber gesperrt.

Unter PHP 8.5 standen am Kopf jeder Seite Warnungen über veraltete Funktionen. Sie
erscheinen nicht mehr.
Die Verweise im Übersichtsfenster führten immer ins deutsche Handbuch. Sie folgen jetzt
der eingestellten Sprache.

Hinweise

Version 1.0.5 – 18.09.2026
Behoben



Die Installationsangaben der drei Bestandteile wurden von wirkungslosen Einträgen
befreit, damit das Paket die Prüfung des Joomla! Extensions Directory besteht.

Eine englische Meldung der Übersicht endete mit einem überflüssigen Leerzeichen.

Das Paket und seine drei Bestandteile tragen im Erweiterungs-Manager jetzt sprechende
Namen; bisher standen dort technische Kürzel.

E-Mails aus Kommandozeilen- und Scheduler-Läufen werden protokolliert; bisher wurde
dort nichts erfasst.
Die Option „Protokollierte Kontexte“ wirkt jetzt tatsächlich. Ohne Auswahl wird weiterhin
jeder Kontext protokolliert.
Die Liste weist auf Einträge aus früheren Versionen hin, die keinen Nachrichtentext
enthalten können, und verlinkt sie zum Löschen.

Der Download der rohen Nachricht verlangt jetzt zusätzlich die Berechtigung
„Nachrichtentext ansehen“. Gruppen ohne sie verlieren den Download; Super-User sind

Version 1.0.4 – 12.08.2026
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nicht betroffen.
Neuinstallationen protokollieren ab Werk vollständig: kompletter Nachrichtentext, Roh-
Nachricht und auch Mails mit sensiblem Betreff. Bestehende Installationen behalten ihre
Einstellungen.

Der Nachrichtentext protokollierter E-Mails blieb immer leer. Er wird jetzt wieder erfasst,
ebenso Anhänge, Antwort-an, Kopfzeilen und die Fehlermeldung fehlgeschlagener
Sendungen.
Der erneute Versand aus dem Protokoll funktioniert wieder — ohne gespeicherten
Nachrichtentext war er nicht möglich.
Bei verschlüsselter Speicherung griffen die Maskierungsmuster für sensible Inhalte nie.
Maskiert wird jetzt vor dem Verschlüsseln.
Auf frischen Installationen wurde nichts maskiert, obwohl die Optionen zwei
Maskierungsmuster als aktiv anzeigten.
Die Erkennung von HTML-Nachrichten berücksichtigt jetzt auch mehrteilige Nachrichten
und einen gesetzten Alternativtext.
Bei gekürzt gespeichertem Nachrichtentext zeigte die Detailansicht die Originalgröße
nicht an.
Beim Speichern der Optionen wurden Anhänge aus Versionen vor 0.1.0 unzugänglich, weil
ihr Ablageort verloren ging.
Der Optionen-Button erschien auch für Gruppen ohne die nötige Berechtigung und wies
beim Klick ab.

Nach Installation und Update erscheint ein Übersichtsfenster mit Version, Status und
Einstiegen zu Erste Schritte, Download-Schlüssel und Handbuch.
Ein Klick auf „Updates aktivieren“ führt direkt zu den Update-Quellen, bereits auf fehlende
Download-Schlüssel gefiltert.
Der Erweiterungs-Manager zeigt hinter der Versionsnummer die Liste der Änderungen.

Die Meldungen bei Installation und Update liegen in Deutsch und Englisch vor.

Behoben
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Initiales Release.

English version

Version 1.0.0 – 20.07.2026
Hinzugefügt
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